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Ich hab den Film "Treibhäuser der Zukunft" gesehen und mir kocht dabei aus einem anderen
Grund die Galle über: seit Jahren gibt es diese Schulen, aber sie werden nicht flächendeckend
eingerichtet.

Hab grad in einem anderen Thread kurz von der Schule erzählt, die mein Sohn besucht. Diese
Reformschule läuft seit 1986 (!) als "Versuchsschule des Landes Hessen" - So langsam sollte
man bei dem Versuch doch bemerkt haben, dass es gut funktioniert!

Dazu kommt, dass wir in Uni und Studienseminar diese Unterrichtsformen/ -methoden als
optimal und wahnsinnig innovativ (kennen-) lernen.

Jedesmal, wenn ich einen solchen Artikel lesen oder eben solche Filme sehe, denke ich: Hallo?
Das gibt es, alle sind damit zufrieden, alle finden, es ist der optimale Unterricht - Warum ändert
sich nichts??
Ist das die preußische Tradition im Schulwesen, oder was?

LG, Melosine

P.S.: Wart mit der OP noch ein bisschen - vielleicht ändert sich ja doch mal etwas in den Köpfen.
Ich hab die Hoffnung noch nicht aufgegeben, bin aber auch noch frisch dabei 

1https://www.lehrerforen.de/thread/12715-traumjob-oder-einsamer-kampf/?postID=108322#post108322
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